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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschaftsspiel der 
Oberliga Westfalen gegen den SV Scherm-
beck heiße ich Sie im Namen des Präsidi-
ums und Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 
08 recht herzlich Willkommen. Unser be-
sonderer Gruß geht an Mannschaft, Trai-
ner, Offizielle und an die mitgereisten 
Fans unserer Gäste aus Schermbeck. 

Nach dem verlorenen „Derby“ in Güters-
loh musste auch ich erst einmal kräftig
durchatmen, um an dieser Stelle die 
halbwegs richtigen Worte zu finden. 
Es gibt allerdings kein Wenn und Aber, 
unsere Mannschaft befindet sich mo-
mentan mehr als augenscheinlich in 
einem absoluten Leistungstief. Heraus 
kommen Partien, die jedem Fan und 
Zuschauer, der das Spiel als solches 
liebt, „körperliche Schmerzen“ bereiten. 
Die für mich aussagekräftigste Situati-
on des Spiels in Gütersloh, respektive 
unseres momentanen Auftretens spielte 
sich ca. in der 65. Minute ab: Freistoß 
für unsere Mannschaft, halbrechte Posi-
tion in Strafraumnähe des Gegners und 
vier(!) Spieler laufen zur Ausführung 
hin. Acht Augenpaare starren sich fra-
gend an. Was ich daraus ableite? Es ist 
keine homogene Mannschaft auf dem 
Platz. Jeder ist mit sich selber so sehr 
beschäftigt, dass ein geschlossenes und 
abgestimmtes Auftreten einfach unmög-
lich erscheint. Daraus entsteht eine Le-
thargie im Spiel, die man einfach nicht 
mehr durchbrechen kann. Es folgen 
Unsicherheiten im Stellungsspiel, Un-
genauigkeiten im Passspiel und bloßes 
Abwinken bei Fehlern der Mitspieler, an-
statt die Bereitschaft zu zeigen, diese 
durch eigenen Einsatz auszumerzen.  

Aus der Emotion heraus möchte man 
dann als Fan am liebsten selber auf den 
Platz laufen und die Herren aus ihrer Le-
thargie reißen. Verboten. Dann möchte 
man die Spieler nach dem Schlusspfiff 
zumindest alle rausschmeißen. (Arbeits-
rechtlich) auch verboten und für die 
weitere Teilnahme am Spielbetrieb äu-
ßerst unklug. Bliebe noch das gängige 
Mittel, den Trainer für alles verantwort-
lich zu machen und „seinen Kopf“ zu 
fordern. Vollkommen unfair, und (jetzt 
ohne Sarkasmus) nebenbei erwähnt, 
wird es diesen Schritt unter der aktu-
ellen Führungs-Crew auch nicht geben. 

Was also können wir Verantwortlichen 
ernsthaft tun, um die unbefriedigende 
Situation schnellstmöglich zu verbes-
sern? Eine Patentlösung gibt es leider 
nicht, das haben schon ganz andere 

Beispiele aus höheren Klassen (schöne 
Grüße nach Stuttgart und Köln) deut-
lich gezeigt. Wenn die Mannschaft nicht 
„aus sich heraus“ bereit ist mehr Ver-
antwortung zu übernehmen, können wir 
bitten, hoffen, kritisieren und Strafen 
aussprechen so lange wir wollen – es 
wird sich nichts ändern. Es ist übrigens 
in meinen Augen kein Problem, welches 
nur unseren Neuzugängen anzulasten 
ist, sondern aktuell die ganze Mann-
schaft betrifft. Auch von den etablierten 
Leistungsträgern kommen mir viel zu 
wenige Impulse, um in der Mannschaft 
das notwendige Feuer zu entfachen, soll 
heißen so etwas wie Teamgeist spürbar 
werden zu lassen. Ich setze also ganz 
stark auf Spielerpersönlichkeiten wie 
Patrick Neumann, Dennis Hustadt oder 
unseren Kapitän Issa Issa, um wichtige 
und notwendige Veränderungen, welche 
weder Trainer noch Präsidium bewirken 
können, mannschaftsintern zeitnah um-
zusetzen. Notfalls mit der „Holzhammer-
Methode“, die aber keine körperliche 
Züchtigung beinhaltet, sondern den de-
zenten Hinweis, dass Spieler von einem 
zukünftigen Verbandsligisten wenige 
(oder besser: gar keine) lukrative(n) 
Angebote von höherklassigen Vereinen 
erwarten dürfen. 

Ich bedauere, dass dadurch zwei wirk-
lich positive Vereinsaspekte etwas un-
tergehen: Da wäre zum einen die ein-
zig wahrnehmbare Leistungssteigerung 
eines Spielers unserer 1. Mannschaft, der
zudem noch aus der eigenen Jugend 
stammt: Benjamin Pahlke hat sich in den 
letzten Wochen außerordentlich gut ent-
wickelt und zeigt, dass man mit Einsatz 
und Willen eine Menge erreichen kann, u. 
a. ein sehr gutes Standing bei den Fans. 
Darüber hinaus möchte ich unsere Reser-
ve-Mannschaft mit ihrem Chef-/Spieler-
trainer Holger Mast an der Spitze für die 
bis dato herausragenden Leistungen in 
der Meisterschaft ganz herzlich beglück-
wünschen. Es wäre schön, wenn ihr die 
Redaktion des SVmagazin mal mit et-
was Input über euch versorgt, damit eure 
sportlichen Leistungen auch an dieser 
Stelle entsprechend gewürdigt werden.

Nun wünsche ich Ihnen allen ein span-
nendes und sportlich-faires Oberliga-
Meisterschaftsspiel. Als Verantwortlicher 
des SV Lippstadt 08 natürlich verbun-
den mit einem dringend benötigten Er-
folg für unsere Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Kai Hartelt
Aufsichtsratsvorsitzender
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DER HEUTIGE GEGNER
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN DEN SV SCHERMBECK

Trainer 
Martin Stroetzel 
(seit 1. Juli 1999)

Kader
Tor
Dirr, Oliver	 30.07.69
Peschke, Maik	 01.06.88
Schröder, Stephan	 08.03.82

Abwehr
Aydin, Oguz	 30.09.88
Esper, Sven	 08.04.81
Hahn, Sebastian	 06.01.86
Konowski, Christof	 06.03.80
Nawatzki, Rainer	 26.01.84
Zepanski, Stefan	 16.12.78

Mittelfeld
Amajgekaj, Agron	 15.07.88
Cholewinski, Dirk	 05.11.70
Herzog, Pascal	 07.05.85
Herzog, Patrick	 07.05.85
Jansen, Benedikt	 15.10.88
Karabaczak, Mesut	 31.01.87
Kaul, Alexander	 26.01.73
Köse, Yakub	 27.08.82
Milaszewski, Dominik	 17.06.85
Nachtwey, Christopher	 10.11.86
Samhal, Firat	 23.09.88
Schwering, Kai	 03.03.87
Talaga, Mirko	 20.04.85

Angriff
Barisic, Andrew	 22.03.86
Bendig, Pierre	 16.09.77
Erwig, Karsten	 23.08.87
Hackenfort, Rainer	 30.09.83
Holtheuer, Mike	 19.07.83
Woberschal, Tim	 15.08.84

Zugänge 
Amajgekaj (SG Wattenscheid 09, A-Ju-
gend), Aydin (MSV Duisburg, A-Jugend),
Barisic, Nachtwey (beide SV Arminia
Hannover), Esper, Woberschal (beide 
SSV Buer), Jansen (eigene Jugend), 
Köse (Westfalia Herne), Peschke (SC
Hassel, A-Jugend), Samhal (1. FC Bo-
cholt, A-Jugend), Schwering (SC Preu-
ßen Münster II)

Abgänge 
Dosedahl (SC Hassel), Barwich, Hop-
pius (beide SV Dorsten-Hardt), Bönig-
hausen, Gega-Haxhiu (beide Ziel unbe-
kannt), Gerner (Karriereende), Ojigwe 
(SV Sodingen), Mika (Ziel unbekannt), 
Voss (TSV Raesfeld)
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Die Erfolgsgeschichte des SV Scherm-
beck, der an diesem Spieltag beim SV 
Lippstadt 08 antritt, ist eng verbunden 
mit Trainer Martin Stroetzel. Der 42-Jäh-
rige ist seit acht Jahren im Amt und 
führte den SVS bereits zwei Mal zum 
Aufstieg in die Oberliga. Nachdem zum 
Ende der Saison 2005 / 2006 die Klasse 
nicht gehalten werden konnte, gelang 
ein Jahr später der direkte Wiederauf-
stieg. Keine Selbstverständlich für den 
SVS, dessen finanzielle Möglichkeiten 
begrenzt sind.

Der SVS belegt nach dem 14. Spieltag 
Platz zehn, reist nun als bester der vier 
Aufsteiger nach Lippstadt. Doch bis zur 
angestrebten Qualifikation zur NRW-
Liga ist es noch ein weiter Weg. „Alles 
andere wäre ein Rückschritt“, ließ Stro-
etzel schon vor dem ersten Saison-An-
pfiff verlauten. Ein Vorteil: Während in 
Sprockhövel im Umfeld oft über Trainer 
Robert Wasilewksi diskutiert wird und 
die Mitaufsteiger Gladbeck und Wieden-
brück schon neue Trainer verpflichtet 
haben, kann Stroetzel am Waldsport-
platz Schermbeck in Ruhe arbeiten.

Mit der Verpflichtung Stroetzels im Jahr 
1999 begann die erfolgreichste Zeit in 
der Vereinsgeschichte des SVS. Der 
Ex-Oberliga-Spieler, der früher unter 

anderem für die Spvgg. Erkenschwick 
am Ball war, führte den Verein von der 
Bezirksliga in die Oberliga. Gleich in 
seiner zweiten Saison stieg Stroetzel in 
die Landesliga auf, es folgte der Durch-
marsch über die Verbandsliga in die 
Oberliga. Dort hielt sich die Stroetzel-
Elf drei Jahre lang, musste aber nach 
einem „Endspiel“ um den Klassenerhalt 
vor 4.500 Zuschauern in Rheine (1:2) 
die Segel streichen. Ein Großteil des Ka-
ders – nur Florian Dondorf (Sportfreunde 
Lotte) und Sven-Ole Lemke (VfB Hüls) 
verließen Schermbeck – konnte gehal-
ten werden und so schaffte der SVS die 
direkte Rückkehr in die Oberliga.

Auf dem Transfermarkt hielt man sich 
zurück, setzte auf günstige Ergänzungs-
spieler. Einzig Rückkehrer Yakub Köse 
(Westfalia Herne) sowie Sven Esper 
(SSV Buer) und Firat Samhal (1. FC 
Bocholt) verfügten vor der Saison über 
Oberliga-Erfahrung. Kurz vor dem Ende 
der Wechselfrist wurde noch der Aus-
tralier Andrew Barisic (zuletzt Arminia 
Hannover) nachverpflichtet. 

Das bisherige Abschneiden kann sich 
durchaus sehen lassen. Zur Zeit wären 
die Schermbecker für die zukünftige 
NRW-Liga qualifiziert.

Text: MSPW

Trainer führte SVS von der Bezirksliga in die Oberliga
Eine Erfolgsgeschichte: Schermbeck und Stroetzel



5

„In Lippstadt ist es immer schwer“

Der Neuling SV Schermbeck spielt bis-
her eine solide Saison. Die Bilanz weist 
vier Siege bei fünf Unentschieden und 
fünf Niederlagen auf. Mit der Punkteaus-
beute von 17 Zählern ist die Mannschaft 
von Trainer Martin Stroetzel mittendrin 
im Kampf um die begehrten Qualifika-
tionsplätze zur NRW-Liga. Pünktlich zur 
letzten Oberliga-Saison in ihrer jetzigen 
Form meldete sich der SV Schermbeck 
in der vierten Liga zurück. Am Ende des 
einjährigen „Intermezzos“ in der Ver-
bandsliga stand der souveräne Wieder-
Aufstieg. Nun träumen die Schermbe-
cker von der NRW-Liga. Wir sprachen mit 
Martin Stroetzel vor der heutigen Partie.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Stroetzel. Zuletzt mus-
ste sich Ihre Mannschaft Aufstiegsan-
wärter FC Schalke 04 II 0:1 geschlagen 
geben. Ihr Fazit?

Martin Stroetzel Das war sehr ärger-
lich. Der Schiedsrichter hatte sicherlich 
nicht seinen besten Tag, ein Tor für uns 

wurde nicht gegeben und ein Elfmeter 
wurde uns verweigert. Aber wir waren 
auch nicht kaltschnäutzig genug, haben 
vorne viele gute Chancen ungenutzt ge-
lassen.

SVmagazin Mit derzeit 17 Punkten ist 
der SVS als Aufsteiger mittendrin im 
Rennen um die Qualifikation zur NRW-
Liga. Hätten Sie nach holprigen Start 
damit gerechnet?

Martin Stroetzel Anfangs lief es bei uns 
nicht so rund. Die Mannschaft musste 
sich erst wieder an die neue Liga ge-
wöhnen. Mittlerweile haben wir uns ge-
fangen, kombinieren sicherer und sind 
stabiler. Ich bin zuversichtlich, dass wir 
uns für die NRW-Liga qualifizieren kön-
nen. Wichtig ist, dass man den Abstand 
zu Rang elf in keiner Phase der Saison 
zu groß werden lässt.

SVmagazin Der SV Lippstadt 08 hat 
wie Ihre Mannschaft 17 Punkte auf dem 
Konto. Wie schätzen Sie den SVL ein?

Martin Stroetzel Am Waldschlösschen 
ist es immer schwer zu bestehen. Bis 
zum Schalke-Spiel hatten wir einen 
Positiv-Trend, an den wir nun wieder 
anknüpfen wollen. Momentan steht der 
SVL in der Tabelle hinter uns. Das soll 
nach Möglichkeit auch am Montag noch 
so sein.

SVmagazin Wie sieht es personell 
aus? Gibt es Probleme?

Martin Stroetzel Es sieht ganz gut 
aus. Zur Zeit kann ich aus dem Vollen 
schöpfen. Alle zuvor Verletzten haben 
sich zurückgemeldet und sind wieder 
einsatzbereit.

Mitarbeit: MSPW
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Kontaktdaten 

Anschrift des Vereins
Postfach 1202
46514 Schermbeck

Telefon / Fax 
02853 4662 / 02853 9175515

Internet
www.sv-schermbeck.de

Stadion 
Waldsportplatz Schermbeck
(3.000 Plätze)

INTERVIEW UND KONTAKT
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Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor
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3
Wurm, Tobias
*31.03.1982
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Nagorniewicz, 
Christian 
*12.06.1982
Abwehr

12
Harder, Pascal
*16.01.1988
Abwehr

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschaftsbetreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Lietz, Ralf
*11.08.1966
Co-Trainer

Roggensack, Oliver
*05.02.1963
Cheftrainer

21 
Zapala, Pawel
*01.06.1986
Tor

22
Berwecke, David
*01.03.1982
Mittelfeld

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

11
Fasstellini, Mauro
*22.05.1979
Angriff

16
Ridder, Steve
*29.12.1982
Mittelfeld

17
Bakir, Murat
*24.09.1987
Angriff

18
Eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Abwehr

14
Gutic, Mirsad
*20.03.1978
Angriff

20 
Telenga, Daniel
*19.06.1985
Mittelfeld

23
Afriyie, Kwaku
*25.02.1987
Angriff

33
Kushev, Peter
*21.01.1971
Abwehr

7
Bamba, Musemestre  
*10.11.1971
Angriff
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SVmagazin Hallo Oliver! Nach dem 
verlorenen „Derby“ in Gütersloh hatten 
die Fans laut eigenem Bekunden „die 
Schnauze voll“. Kannst Du die Reakti-
onen nachvollziehen?

Oliver Roggensack Die Fans hatten sehr 
große Erwartungen vor dem Derby und 
haben sich verständlicherweise einen 
Sieg beim FC Gütersloh gewünscht. Der 
Wunsch ist nicht in Erfüllung gegangen 
und dann ist man natürlich enttäuscht 
und frustriert. Das ist aber nicht nur bei 
unseren Fans so, sondern bei allen unmit-
telbar Beteiligten, die mit dem Herz am SV 
Lippstadt 08 hängen und dafür arbeiten. 

SVmagazin Du hast Dich – zusammen 
mit unserem Co-Trainer und einigen 
Spielern – im Anschluss an das Güters-
loh-Spiel den Fans „gestellt“ und zum 
Teil ziemliche heftige Reaktionen abbe-
kommen. Wie steckt man so etwas weg, 
gerade wenn man wie Du „Fußball lebt“ 
und im Kopf nahezu 24 Stunden mit dem 
SV 08 beschäftigt ist?

Oliver Roggensack Unmittelbar nach 
Spielende und einer Niederlage ist man 
sicherlich mit vielen Dingen beschäftigt, 
aber der Weg zu unseren treuen Fans 
muss einfach sein. Es lässt sich lieber 
jubeln und feiern als Schimpf und Kritik 
einzustecken, aber Fußball ist nun einmal 
kein Wunschkonzert. Die Fans haben das 
Recht auch bei Niederlagen in einer ver-
nünftigen Art und Weise ihren Unmut zu 
äußern. Außerdem wurde von den Fans 
nicht nur pauschal gemeckert, sondern 
teilweise auch sachlich und vernünftig 
die Situation analysiert. Fehler wurden 
nun mal gemacht, das ist nicht wegzu-
diskutieren, auch wenn sie bestimmt nie-
mand aus meiner Mannschaft absichtlich 
gemacht hat. Trotzdem: Kopf einziehen 
gilt nicht, da muss man durch und für 
uns geht es immer weiter – hoffentlich, 
wenn die sportliche Leistung stimmt – 

auch mit der super Unterstützung durch 
unsere Fans. 

SVmagazin Lass uns das Spiel dennoch 
kurz fachlich analysieren: Wir haben ein 
– aus Zuschauersicht – unattraktives 
Kampfspiel mit vielen Fehlpässen gese-
hen, welches aber im Grunde genommen 
nicht hätte verloren gehen müssen. Teilst 
Du diese Ansicht?

Oliver Roggensack Die Bewertung eines 
Spieles ist oft mit dem Ergebnis verbun-
den. Wir haben das Spiel verloren, also 
haben wir noch nicht genug für einen 
Sieg getan und müssen beim nächsten 
Mal noch mehr arbeiten. Ich finde es 
nicht gut, alles pauschal zu verdammen 
und schlecht zu machen. Das hilft keinem. 
Die drei Gütersloher Zeitungen schreiben 
von einem „Klassespiel“ und der besten 
Saisonleistung ihres Teams, unsere Pres-
se  formuliert „Weltuntergangsstimmung“ 
und schreibt nicht einmal über die größte 
Chance des Spieles durch Fastellini. Wir 
wissen, dass wir ein paar Torchancen hat-
ten, die in letzter Konsequenz aber nicht 
eiskalt genug ausgenutzt wurden. Das Ge-
gentor ist  wieder einmal durch die Ver-
kettung mehrer unglücklicher Situationen 
entstanden.

SVmagazin Auch das vorangegangene 
Heimspiel gegen die SpVgg Erkenschwick 
war aus unserer Sicht nicht von der Stär-
ke des Gegners, sondern von unserer 
Unkonzentriertheit geprägt. Waren also 
erneut individuelle Fehler ausschlagge-
bend für die Niederlage?

Oliver Roggensack Ich denke, wenn eine 
Mannschaft wie Erkenschwick jetzt elf 
Spiele nicht verloren hat und auf dem 3 
Tabellenplatz steht, wird sie auch Quali-
tät haben. Natürlich haben sie momentan 
auch das Quäntchen Glück, im richtigen 
Moment die Tore zu machen. Dazu kommt 
ein überragender Torwart und großes 
Selbstvertrauen durch die Erfolge. Das 
beflügelt ganz bestimmt. Fußball ist nun 
einmal ein Fehlerspiel, wodurch dann die 
Tore entstehen. Das ist Woche für Woche 
zu sehen. Wichtig ist, dass wir die Fehler 
der anderen Mannschaften auch wieder 
entschlossener ausnutzen.

SVmagazin Korrigiere uns, aber man 
hat momentan den Eindruck, dass die 
Mannschaft nicht geschlossen auftritt 
und dadurch in den entscheidenden Mo-
menten zu lethargisch wirkt? 

Oliver Roggensack Teamgeist ist sehr 
wichtig. Wir arbeiten daran und versu-
chen Schritt für Schritt mehr Geschlos-

UNSER TEAM 
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senheit und Teamgedanken zu verinnerli-
chen. Das wird uns in den Spielen dann 
auch sicher helfen.

SVmagazin Viele Zuschauer kritisieren ja 
offen vor allem unsere Neuzugänge (Muse-
mestre Bamba und Kwaku Afriyie mal au-
ßen vor gelassen) und machen diese für 
die Negativserie verantwortlich. Ist es aber 
nicht auch Fakt, dass selbst die etablierten 
Leistungsträger bei weitem nicht das ab-
rufen, was sie zu leisten im Stande sind?

Oliver Roggensack Jeder Spieler aus mei-
ner Mannschaft weiß, dass er noch eine 
Schüppe drauflegen muss und kann. Je-
der muss an seinem Leistungslimit spie-
len, damit wir Erfolg haben. Auch heute 
werden wir alles versuchen um einen Sieg 
einzufahren.   

SVmagazin Wie reagierst Du im Training 
und im persönlichen Umgang mit den 
Spielern auf diese sicherlich schwierige 
Situation?

Oliver Roggensack Ich denke meine Ansa-
gen ändern sich nicht. Klare, zielgerechte 
und aufmunternde Aufforderungen pro-
aktiv zu sein. Der Sicherheitsgedanke darf 
nicht dazu führen, sich nichts mehr zuzu-
trauen und die Verantwortung weiterzuge-
ben. Jeder trägt Verantwortung und muss 
sich dessen auch bewusst sein, dement-
sprechend handeln und sich zeigen.

SVmagazin Heute erwarten wir mit dem 
SV Schermbeck einen unmittelbaren „Ta-
bellennachbarn“ am Waldschlösschen. 
Wie schätzt Du die Mannschaft von Chef-
trainer Martin Stroetzel ein?

Oliver Roggensack Wir haben Schermbeck 
gegen Schalke beobachtet und eine sehr 
lauf-und kampfstarke Mannschaft gese-
hen, die mindestens einen Punkt verdient 
gehabt hätte und sehr unglücklich 0:1 ver-
loren hat. Es wird sicher von Beginn an 
ein hart umkämpftes Spiel um jeden Meter 
Boden auf dem Platz.  

SVmagazin Ein „Dreier“ für uns ist an-
gesichts der aktuellen Situation aber nicht 
nur wünschenswert, sondern eigentlich 
unabdingbar. Eine wiederum zu ambitio-
nierte Forderung?

Oliver Roggensack Es gibt kein Wenn und 
Aber mehr, wir wollen gegen Schermbeck 
den Heimsieg und die drei Punkte. Egal 
wir schwer die Aufgabe auch ist,  wir müs-
sen Stärke, Leidenschaft und Entschlos-
senheit zeigen.

SVmagazin Wir wünschen euch viel 
Glück bei der Bewältigung dieser Aufgabe.
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Der Spielplan des SV Lippstadt 08

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DJK Germania Gladbeck

Termin
Das nächste Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 11.11.2007 
um 14:15 Uhr im Galdbecker Stadion –
„Vestische Kampfbahn“ (Bohmertstraße, 
45964 Gladbeck) statt.

Jankovic und Lazic arbeiten nun 
als Gespann
„Trainer-Theater“ in Gladbeck beendet

Bei Oberliga-Aufsteiger Germania Gladbeck 
ging es zuletzt drunter und drüber. Trainer 
Guido Naumann, der mit den Gladbeckern 
den erstmaligen Aufstieg in die Oberliga 
geschafft hatte, wurde von seinen Aufga-
ben entbunden. Als Grund führte die Ver-
einsführung ein Interview an, in dem sich 
Naumann kritisch über die Rahmenbedin-
gungen in Gladbeck geäußert hatte. Sein 
Nachfolger heißt Srjdan „Zole“ Jankovic, 
der die Mannschaft erstmals beim 0:0 in 
Wiedenbrück betreute. Der Ex-Profi stand 
zuvor beim Landesligisten TSK Herne an 
der Seitenlinie. Mit der Verpflichtung von 
Jankovic fing das „Trainer-Theater“ in Glad-
beck aber erst an. Denn einen Tag nach 
seiner Entlassung erschien Naumann zum 
Training. Nach Absprache mit seinem An-
walt, Ex-Gladbeck-Spieler Irfan Durdu (jetzt 
VfB Hüls), wollte der 39-Jährige seinen 
Pflichten nachkommen, weil ihm die Kün-
digung nur mündlich und von einem Nicht-
Vereinsmitglied mitgeteilt worden war. Ein 
Rechtsstreit zwischen beiden Partien ist 
nun nicht ausgeschlossen. In Ruhe arbeiten 
konnte B-Liznez-Inhaber Jankovic nach die-
sem Rücktritt immer noch nicht. Denn nach 
Verbandsstatuten muss die DJK zumindest 
einen Trainer mit A-Lizenz vorweisen. Die 
Lösung: Die Germania verpflichtete einen 
weiteren Trainer: Miladin Lazic.

Die Premiere des Trainer-Duos – Lazic soll 
dabei etwas im Hintergrund bleiben – ging 
jedoch daneben. Gegen den zuvor zehn 
Mal sieglosen FC Eintracht Rheine verlor 
die Germania auf eigenem Platz deutlich 
0:3. „Wir befinden uns in einer schwierigen 
Situation“, analysiert Jankovic die Lage. 
„Wir müssen versuchen, bis zur Winter-
pause so viele Punkte wie möglich zu sam-
meln. Die Spieler haben Nachholbedarf in 
Sachen Taktik und Fitness. Das werden wir 
aber schnell in den Griff bekommen. Ins-
gesamt sind wir gut aufgestellt“, so Lazic.

Text: MSPW

Der nächste Gegner

		  Internationale Lippstadt – SV Lippstadt 08	   1 : 14	 (1 : 9) 
1.	 Spieltag	 TSG Sprockhöve – SV Lippstadt 08	 0 : 0	 (0 : 0) 
2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Bochum II 	 0 : 2	 (0 : 2) 
3.	 Spieltag	 Delbrücker SC – SV Lippstadt 08	 0 : 1	 (0 : 1)
		  BC Eslohe – SV Lippstadt 08	 1 : 4	 (0 : 0)
4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II	 4 : 2	 (2 : 1)
5.	 Spieltag	 SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08	 0 : 3	 (0 : 1)
		  BW Völlinghausen – SV Lippstadt 08	   1 : 12	 (0 : 3)
6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 1 : 1	 (1 : 1)
7.	 Spieltag	 FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08	 2 : 0	 (0 : 0)
8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster 	 0 : 3	 (0 : 2)
9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II 	 2 : 4	 (2 : 2)
		  SV Atteln – SV Lippstadt 08	 5 : 6	 n.E. (1 : 1)
10.	 Spieltag	 SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08	 2 : 3	 (1 : 1)
11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte	 0 : 5	 (0 : 4)
12.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 1 : 2	 (1 : 1)
13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg Erkenschwick	 0 : 2	 (0 : 1)
14.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 0 : 1	 (0 : 0)
		  SV Schmerlecke – SV Lippstadt 08	 Mi. 31.10.07 	 19:00
15.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 1912	 So. 04.11.07 	 14:15
16.	 Spieltag	 DJK Germania Gladbeck – SV Lippstadt 08	 So. 11.11.07 	 14:15
17.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn 	 So. 18.11.07 	 14:15
		  FC Preußen Espelkamp – SV Lippstadt 08  	 Sa. 24.11.07 	 14:15
18.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel	 So. 02.12.07 	 14:15
19.	 Spieltag	 VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 	 So. 09.12.07 	 14:15
20.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC 	 So. 17.02.08 	 15:00
21.	 Spieltag	 RW Ahlen II – SV Lippstadt 08	 So. 24.02.08 	 15:00
22.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000 	 So. 02.03.08 	 15:00
23.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 So. 09.03.08 	 15:00
24.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II 	 So. 16.03.08 	 15:00
25.	 Spieltag	 SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08	 Mo. 24.03.08 	 15:00
26.	 Spieltag 	 Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 	 So. 30.03.08 	 15:00
27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne	 So. 06.04.08 	 15:00 
28.	 Spieltag	 Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08	 So. 13.04.08 	 15:00 
29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 	 So. 20.04.08 	 15:00 
30.	 Spieltag	 SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 	 So. 27.04.08 	 15:00 
31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 	 So. 04.05.08 	 15:00 
32.	 Spieltag	 SV Schermbeck 1912 – SV Lippstadt 08	 So. 18.05.08 	 15:00   
33.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – DJK Germania Gladbeck 	 So. 25.05.08 	 15:00  
34.	 Spieltag	 SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08  	 So. 01.06.08 	 15:00

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de



Top Design

Intelligentes Licht

Innovative
Licht-
Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
diese eindeutigen oder ver-
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und modernes Design schafft
diese Faszination.
Setzen Sie auf den neuesten
Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
zeug das gewisse Etwas.

Infos: 0180 5 250001 (0,12 €/Min.)
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Profitieren Sie von unserer breiten Hella-Produktpalette:
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Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@wds.net | www.wds.net



OBERLIGA WESTFALEN
NAMEN UND NOTIZEN

Probetraining ist, wird, wenn über-
haupt, erst in der Winterpause ver-
pflichtet. Er hat den Status eines Ver-
tragsamateurs und ist daher an die 
Wechselperiode gebunden.

  Abwehrspieler Jens Wissing und An-
greifer Timo Scherping haben ihre bis 
2009 laufenden Verträge bei Preußen 
Münster vorzeitig um ein Jahr bis zum 
30. Juni 2010 verlängert. Beide Spie-
ler stammen aus der Jugend des SC 
Preußen.

 Trainer Nico Michaty musste im 
Spiel gegen den Delbrücker SC (1:2) 
neben den Langzeitverletzten Mirkan 
Aydin und Deniz Yilmaz auch Marko 
Onucka ersetzen, der an Leistenpro-
blemen laboriert. Bochum verlor erst-
mals seit sieben Partien wieder ein 
Oberliga-Spiel.

 Das Spiel Preußen Münster gegen 
den VfL Bochum (1:1) wurde von 6.114 
Zuschauern verfolgt. Damit erreichten 
die Preußen einen neuen Zuschauer-
rekord in dieser Oberliga-Saison.

 Aufsteiger Germania Gladbeck, der 
seit vier Spieltagen auf einen Sieg 
und ein Tor wartet, wird ab sofort 
von einem Trainer-Duo betreut. Neben 
„Zole“ Jankovic, der beim 0:0 in Wie-
denbrück erstmals auf der Germania-
Bank gesessen hatte, wurde nun auch 
Miladin Lazic als gleichberechtigter 
Trainer verpflichtet. Der 52-jährige Ex-
Profi, der unter anderem für den MSV 
Duisburg, den Karlsruher SC und Uni-
on Solingen am Ball war, betreibt im 
münsterländischen Gronau gemein-
sam mit Ex-Bundesliga-Spieler Alfred 
Nijhuis eine Fußball-Schule.

  Der aktuelle Vorstand des FC Ein-
tracht Rheine wird zur Mitgliederver-
sammlung am 15. November zurück-
treten. Das gab der Verein bekannt. 
Insgesamt 28 Posten stehen dann zur 
Neubesetzung an. Ex-Vorstandsvorsit-
zender und Sponsor Bernd Windhoff 
hatte angekündigt, dass er sich nicht 
an seine finanziellen Zusagen gebun-
den fühle, solange der jetzige Vor-
stand im Amt bleibt. „Wir haben dem 
Verein gegenüber eine Verantwortung. 
Deshalb mussten wir handeln“, sagte 
FCE-Vorstandssprecher Peter Vorrei-
ter.

Text: MSPW

	 Ex-Nationalspieler Tobias Rau stand in 
der Startformation von Arminia Bielfeld II 
für die Partie bei der Spvgg. Erkenschwick 
(1:1). In der 58. Minute wurde der 25-Jäh-
rige ausgewechselt. Für ihn kam der ehe-
malige Erkenschwicker Janos Bluhm.

	 Gleich drei Strafstöße gab es in der 
Partie des VfL Bochum II gegen Delbrück 
(1:2). Während DSC-Spieler Peter Berhorst 
zwei Handelfmeter sicher verwandelte, 
scheiterte Daniel Klinger mit einem Fou-
lelfmeter an der Latte.

	 Am Rande der Partie der Sportfreunde 
Oestrich-Iserlohn gegen den SC Wieden-
brück (0:3) kursierte eine Unterschriftenli-
ste, die zur Einberufung einer Mitglieder-
versammlung aufrief. Der Vorstand soll in 
dieser Sitzung zur derzeitigen Krise Rede 
und Antwort stehen. Mindestens zehn Pro-
zent der Vereinsmitglieder müssen unter-
schreiben.

	 Der VfL Bochum II musste gegen den 
Delbrücker SC (1:2) ohne Ivo Ilicevic aus-
kommen. Ilicevic war schon in der Bun-

desliga-Partie des VfL bei Hertha BSC Ber-
lin (0:2) zum Einsatz gekommen.

  Preußen Münster hat die Tabellenfüh-
rung auch am 14. Spieltag behauptet und 
ist nach dem 1:1 im Spitzen-Spiel bei den 
Sportfreunden Lotte weiter ungeschlagen. 
Vor 3.640 Zuschauern trafen Mehmet Kara 
für die Preußen und Florian Dondorf zum 
Ausgleich für die Sportfreunde, die auf 
Platz fünf abrutschten.

	 Den ersten Sieg unter der Regie des 
neuen Trainers Dieter Brei landete der Auf-
steiger SC Wiedenbrück 2000 mit dem 3:0 
bei den Sportfreunden Oestrich-Iserlohn. 
Westfalenauswahl-Spieler Sebastian Herr-
mann erzielte alle drei Treffer.

	 Die Aufholjagd von Westfalia Herne, 
der Mannschaft von Trainer Frank Schulz, 
geht weiter. Das 3:0 bei der Hammer 
SpVg. war bereits der dritte Sieg in den 
letzten vier Spielen. Die Westfalia trennt 
jetzt nur noch ein Punkt von Platz elf.

  Stürmer Samuel Umerah, der bei der 
Hammer Spvg. schon seit längerem im

13

ST
U

RM
ER

FA
H

RE
N

aus Kleine
ße 58-62
pstadt

e-moden.de

ST
U

RM
ER

FA
H

RE
N

Herrenhaus Kleine
Lange Straße 58-62
59555 Lippstadt

www.kleine-moden.de

ST
U

RM
ER

FA
H

RE
N

aus Kleine
ße 58-62
pstadt

e-moden.de

ST
U

RM
ER

FA
H

RE
N

aus Kleine
ße 58-62
pstadt

e-moden.de

ST
U

RM
ER

FA
H

RE
N

Herrenhaus Kleine
Lange Straße 58-62
59555 Lippstadt

www.kleine-moden.de



Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

SPEDITION

Manfred Hartelt

Heinrich Risken

Dr. Michele 
Puller

Friedhelm 
Barczik

Franz-Josef
Günther

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Helle Halle 5, 59555 Lippstadt

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke
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Ewald  &  Siegfried Schiefelbein
Freunde und Förderer des SV 08

Individuelle Gärten

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

02941 283283

Michael Korus

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Thilo Altmann
Freunde und Förderer des SV 08

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Wihelm
Boneberger

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10



16

OBERLIGA WESTFALEN
TABELLE, SPIELE, STATISTIKEN

Rotsünder-Statistik der Oberliga 
Westfalen nach dem 28. Oktober

Rot-Weiß Ahlen II	 1	 Sahin

Arminia Bielefeld II	 2	 Trisic, Basdas

Delbrücker SC	 1	 Welker

Spvgg Erkenschwick	 1	 Warncke

Germania Gladbeck	 4	 Senger, 

			   Alakazli, 

			   Kamba, Özkaya

Westfalia Herne	 2	 Urban, Bautz

SV Lippstadt 08	 1	 Nagorniewicz

Sportfreunde Lotte	 1	 Schütte

SC Preußen Münster	 1	 Ivicevic

SF Oestrich-Iserlohn	 1	 Courtoglou

FC Eintracht Rheine	 4	 Labo, 

			   Klein-Reesink, 	

			   Siedler, 

			   Gieseler

SV Schermbeck	 1	 Hahn

TSG Sprockhövel	 1	 Yeboah

SC Wiedenbrück 2000	 2	 Flock, Veith

Rote Karten insgesamt	 23

Torschützenliste der Oberliga Westfalen nach dem 28. Oktober

11 Tore
Philipp Böwing-Schmalenbrock (Sportfreunde Lotte)

10 Tore
Sami El-Nounou (VfL Bochum II)

7 Tore
Michael Erzen (SC Preußen Münster), Mehmet Kara (SC Preußen Münster)

6 Tore
Sebastian Westerhoff (Spvgg Erkenschwick), Pierre Bendig (SV Schermbeck)

5 Tore
Stefan Kratofiel (Germania Gladbeck), Daniel Barton (FC Gütersloh 2000), 
Dennis Gidaszewski (Westfalia Herne), Achilleas Courtoglou (Sportfreunde 
Oestrich-Iserlohn), Ali Göl (FC Eintracht Rheine), Julian Loose (FC Schalke 04 II)

4 Tore
Abdelaziz Ahanfouf (Arminia Bielefeld II), Milko Trisic (Arminia Bielefeld II), Dilaver 
Güclü (VfL Bochum II), Daniel Klinger (VfL Bochum II), Engin Yildiz (Delbrücker SC)
Martin Setzke (Spvgg Erkenschwick), Alexander Thamm (Spvgg Erkenschwick)
Sven Dyballa (Hammer SpVg.), Arben Tahiri (Westfalia Herne), Musemestre Bamba 
(SV Lippstadt 08), Furkan Güraslan (Sportfreunde Lotte), Stefan Leimbrink (Sport-
freunde Lotte), Orhan Özkara (SC Preußen Münster), Timo Scherping (SC Preußen 
Münster), Marcus Fischer (FC Eintracht Rheine), Rainer Hackenfort (SV Schermbeck)

3 Tore
Pierre Aboutou (Rot-Weiß Ahlen II), David Kobylik (Arminia Bielefeld II), Thorben Marx
(Arminia Bielefeld II), Thilo Versick (Arminia Bielefeld II), Peter Berhorst (Delbrücker 
SC), Raffaele Wiebusch (Delbrücker SC), Zouhair Allali (Spvgg Erkenschwick), Gökhan 
Özdemir (Spvgg Erkenschwick), Seyit Ersoy (Germania Gladbeck), Dennis Rommel 
(Germania Gladbeck), Giancarlo Fiore (FC Gütersloh 2000), Charly Kuntz (Hammer 
SpVg.), Christian Werner (Hammer SpVg.), André Badur (Westfalia Herne), Edin Terzic 
(Westfalia Herne), Issa Issa (SV Lippstadt 08), Florian Dondorf (Sportfreunde Lotte), 
Massimo Ornatelli (SC Preußen Münster) Serafettin Sarisoy (Sportfreunde Oestrich-
Iserlohn), Christoph Siedler (FC Eintracht Rheine), Adrian Gurzynski (FC Schalke 04 
II), Wilko Risser (FC Schalke 04 II) Jakub Köse (SV Schermbeck), Kamil Bednarski 
(TSG Sprockhövel), Sebastian Herrmann (SC Wiedenbrück 2000)

Alle Daten von: MSPW

Der aktuelle Spieltag
SC Preußen Münster – Delbrücker SC  	
Sportfreunde Lotte – Hammer SpVg 	
SC Westfalia Herne – SpVgg Erkenschwick 	
Arminia Bielefeld II – FC Gütersloh 2000 	
SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 	
FC Schalke 04 II – DJK Germania Gladbeck 	
FC Eintracht Rheine – SF Oestrich-Iserlohn 	
SC Wiedenbrück 2000 – TSG Sprockhövel 	
RW Ahlen II – Vfl Bochum II

Der nächste Spieltag (11.11.2007)
SC Preußen Münster – Hammer SpVg  	
Delbrücker SC – RW Ahlen II 	
Vfl Bochum II – SC Wiedenbrück 2000 	
TSG Sprockhövel – FC Eintracht Rheine 	
SF Oestrich-Iserlohn – FC Schalke 04 II 	
DJK Germania Gladbeck – SV Lippstadt 08 	
SV Schermbeck – Arminia Bielefeld II 	
FC Gütersloh 2000 – SC Westfalia Herne 	
SpVgg Erkenschwick – Sportfreunde Lotte

Die aktuelle Tabelle Stand: 30.10.2007

7	 4	 3	 0	16 : 2ß	15	 7	 4	 3	 0	 15 : 6ß	15

7	 3	 2	 2	10 : 5ß	11	 7	 5	 1	 1	 15 : 4ß	16

7	 5	 1	 1	11 : 5ß	16	 7	 3	 2	 2	 13 : 8ß	11

7	 4	 1	 2	11 : 7ß	13	 7	 4	 2	 1	 ß8 : 5ß	14

7	 2	 5	 0	12 : 9ß	11	 7	 4	 2	 1	 16 : 8ß	14

7	 3	 1	 3	 8 : 9	 10	 7	 3	 2	 2	 ß8 : 8ß	11

7	 3	 1	 3	10 : 8ß	10	 7	 2	 3	 2	 6 : 8	 9

7	 3	 1	 3	ß7 : 12	10	 7	 2	 2	 3	 10 : 9ß	 8

7	 2	 2	 3	 6 : 5	 8	 7	 2	 3	 2	 10 : 12	 9

7	 3	 3	 1	 10 : 7ß	12	 7	 1	 2	 4	 ß7 : 13	 5

7	 1	 4	 2	ß7 : 10	 7	 7	 3	 1	 3	 8 : 8	 10

7	 3	 1	 3	ß8 : 10	10	 7	 1	 4	 2	 ß6 : 8ß	 7

7	 1	 1	 5	 ß7 : 19	 4	 7	 4	 1	 2	 9 : 6	 13

7	 3	 1	 3	16 : 13	10	 7	 1	 3	 3	 ß8 : 11	 6

7	 2	 1	 4	12 : 12	 7	 7	 3	 0	 4	 ß9 : 11	 9

7	 2	 2	 3	10 : 11	 8	 7	 1	 2	 4	 ß5 : 18	 5

7	 1	 4	 2	 7 : 8	 7	 7	 1	 0	 6	 ß5 : 13	 3

7	 1	 2	 4	ß3 : 13	 5	 7	 0	 3	 4	 ß7 : 15	 3

1.  	 SC Preußen Münster	 14	 8	 6	 0	 31 : 8ß	 23	30  

2.  	 VfL Bochum II	 14	 8	 3	 3	 25 : 9ß	 16	27 

3.	 SpVgg Erkenschwick 	 14	 8	 3	 3	 24 : 13	 11	27  

4.	 FC Schalke 04 II  	 14	 8	 3	 3	 19 : 12	 7	27  

5.	 Sportfreunde Lotte  	 17	 6	 7	 1	 28 :  17	 11	25  

6.	 Hammer SpVg 	 14	 6	 3	 5	 16 : 17	 -1	21  

7.	 FC Gütersloh 2000	 14	 5	 4	 5	 16 : 16	 0	19  

8.	 RW Ahlen II 	 14	 5	 3	 6	 17 : 21	 -4	18  

9. 	 Delbrücker SC	 14	 4	 5	 5 	 16 : 17	 -1	17  

10.	 SV Schermbeck  1912 	 14	 4	 5	 5	 17 : 20	 -3	 17  

11.	 FC Eintracht Rheine	 14	 4	 5	 5	 15 : 18	 -3	17  

12.	 DJK Germania Gladbeck 	 14	 4	 5	 5	 14 : 18	 -4	17  

13.	 SV Lippstadt 08 	 14	 5	 2	 7	 16 : 25	 -9	 17  

14.	 Arminia Bielefeld II	 14	 4	 4	 6	 24 : 24	 0	16  

15.	 SC Westfalia Herne 	 14	 5	 1	 8	 21 : 23	 -2	16  

16.	 SF Oestrich-Iserlohn	 14	 3	 4	 7	 15 : 29	-14	13  

17.	 SC Wiedenbrück 2000	 14	 2	 4	 8	 12 : 21	 -9	10

18.	 TSG Sprockhövel	 14	 1	 5	 8	 10 : 28	-18	 8  

Heim Auswärts
		  S	 G	 U	 V			   P S	G	U	 V		  P	 S	G	U	 V		  P
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.
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Die C2 des SV 08 ist in der Staffel 1 mit 
6 Siegen aus 7 Spielen erfolgreich in 
die neue Kreisliga-Saison der C-Junioren 
gestartet und liegt als momentaner Ta-
bellenführer auf dem angestrebten Qua-
lifikationskurs-Kurs für die Kreisliga A. 

Für die dann im Frühjahr 2008 begin-
nende Meisterrunde wird sich das Team 
des Trainergespanns Bajerke aber noch 
erheblich steigern müssen, dem Jung-
jahrgang des SV 08 fehlten doch bisher 
die spielerischen Mittel, sich entschei-
dend durchzusetzen. So lassen sich die 
beiden Trainer nicht von den Ergebnis-

sen blenden und versprechen den Jungs 
noch viel Arbeit für die zukünftigen Wo-
chen und Monate.   

Für den SV 08 spielen
Florian Platzeck, Marco Stiene, Philipp 
Essfeld, Rolf Wilmes, Marlon Tsesm-
entzis, Andre Klassen, Viktor Gümüs, 
Rene Heising, Lars Falke, Adrian Tack, 
Frederic Westergerling, Dennis Kern, 
Dimi Pampoukidis, Angelo Campagna, 
Marcel Scholz, Kevin Kühn, Tobias Lyt-
twin, Mahmut Aly Mahdy und Johannes 
Bökenkamp.

Text: Ralph Bajerke

Ein Ende und ein Anfang
 
Nach den ersten Erfahrungen in der 
G-Jugend kam für viele der Kinder der 
Abschied von den Bambinis und damit 
auch ein Abschied von einigen Sportka-
meraden und einem Trainer. Es war aber 
auch ein Neubeginn in der F-Jugend. 
Nach einer kurzen Zeit der Orientierung 
kam es für einige nochmals zu einer 
Trennung. Durch die große Zahl an Nach-
wuchskickern war eine Aufsplittung in 3 
F-Jugend-Teams erforderlich, um ein Trai-
ning zu gewährleisten das allen Spielern 
gerecht wurde. Nach dieser Neuausrich-
tung konnten sich die Kleinen auf die 

bevorstehende Saison in der F2-Jugend 
vorbereiten. Noch etwas neu waren die 
2 Trainingstermine und vor allem die 
Pflichtspiele. Wie hoch hier die Trauben 
hängen, mussten die kleinen Fußballer 
schon im ersten Spiel feststellen. Dieses 
ging zwar nur knapp verloren, aber es 
sollten noch weitere bittere Erfahrungen 
folgen. Am Ende der Hinrunde blieben 2 
Siege und 3 Niederlagen. Ein achtbares 
Ergebnis, zumal fast ausschließlich ge-
gen ältere Jahrgänge angetreten wurde. 
Eines war besonders beeindruckend: Der 
ständige Wille und Einsatz in den Spielen 
wie auch im Training. Die tolle Entwick-
lung lässt auf eine spannende Rückrun-
de hoffen, in der das eine oder andere 
Ergebnis anders ausfallen könnte. 

Alle Kinder der Jahrgänge 1999 und 
2000, die uns noch unterstützen möch-
ten, sind herzlich zum Training auf dem 
Gelände am Bruchbaum eingeladen. Trai-
ningszeiten sind Mittwochs und Freitags 
um 17:00 Uhr.           Text: Jörg Ritzel

C2-Junioren auf dem richtigen Weg

Bericht der F2-Junioren

A-Junioren mit Ferdi-Fuchs on Tour

UNSERE JUGEND  
BERICHTE DER C2-JUNIOREN, F2-JUNIOREN  UND A-JUNIOREN

SV 08 vs. VfL Thessen 3:2 (2:1)
Das Spiel stand ganz im Zeichen der 
Wiedergutmachung nach der letzten 
0:5 Niederlage im Derby gegen den FC 
Gütersloh. Wie auch in Gütersloh war 
es gegen den Tabellennachbarn aus 
Theesen ein 6 Punkte-Spiel, wollte man 
doch nicht noch weiter in den Keller rut-
schen, sondern ins Mittelfeld der Tabel-
le klettern. Dazu brauchten wir natürlich 
eine andere Einstellung als zuletzt.

Schon vor dem Anpfiff war bei den Jungs 
zu spüren, dass es um etwas ganz Be-
sonderes geht und die Jungs heiss sind. 
Trotz eines frühen 0:1 Rückstandes in 
der 6. Minute liess sich unsere Elf nicht 
aus der Ruhe bringen. Nach 25. Minuten 
wurden wir dann auch belohnt, als Mi-
chael Zahorodnyj einen an Philipp Klaus 
verschuldeten Strafstoss verwandelte. 
Danach lief das Spiel nur in eine Rich-
tung – auf das Tor der Theesener. Nach 
einigen ungenutzten Möglichkeiten war 
es dann Lars Beuckmann, der im An-
schluss einer Standardsituation den ver-
dienten Führungstreffer markierte. Das 
war auch der Halbzeitstand. Die 2. Halb-
zeit ging so weiter wie die Erste auf-
hörte. Philipp Klaus, aus der B-Jugend 
hochgezogen, erzielte in der 55. Minu-
te das Tor zum 3:1. Danach hatten wir 
noch einige Möglichkeiten das 4. oder 
sogar 5. Tor zu machen, nur scheiterte 
es manchmal an den Nerven. Statt dem 
Gegner den K.O.-Schlag zu verpassen, 
erzielte Theesen 15 Minuten vor Schluss 
den Anschlusstreffer zum 2:3. Mit viel 
Einsatz und Konsequenz brachten wir 
den Vorsprung aber verdient über die 
Zeit.

Aufstellung Liesemann, Beuckmann, Za-
horodnyj, Engeln, Bürger, Cirivello, Holt-
dirk, Asare, Klaus, Gottschalk (70.Min. 
Becker), Boedts. 

Text: Daniel Fröhlich

präsentiert von
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de



Mein Lippe-Bekenntnis:

Weissenburg.
Genuss von hier.

„Was anderes 
kommt mir zum 
Fußball nicht 

über die Lippe.”



23

sem mit großer Spannung erwarteten Derby 
der alten Rivalen. Denn was die 22 Kicker 
im Flutlicht auf den Rasen des Heidewald-
stadions „zauberten“, verdiente zu keiner 
Phase das Prädikat Oberliga-Fußball. 

Daniel Telenga (rechts) mühte sich auf der
linken Seite, es blieb jedoch beim Versuch.

Beide Teams neutralisierten sich im Mit-
telfeld und erzielten auch in der Anzahl 
der Fehlpässe ein Remis. Die Gastgeber 
brachten es vor dem Wechsel auf einen 
Flachschuss von Fiore. Von den mit Tobias 
Wurm anstelle von Christian Nagorniewicz 
angetretenen Gästen war bis kurz vor dem 
Halbzeitpfiff überhaupt nichts zu sehen, 
aber dann besaßen sie plötzlich die beste 
Chance zum ersten Treffer. Patrick Neumann 
hatte sich schön über rechts durchgesetzt, 
doch seine Flanke auf den gestern äußerst 
schwachen Musemestre Bamba war zu un-
genau. Zuvor hatte es Dennis Hustadt mit 
einem Distanzschuss versucht. Keine Bes-
serung in der zweiten Halbzeit: Alle Beteili-
gten stocherten mehr oder weniger hilflos 
in der Gegend herum, bis dem FC Güters-
loh der K.O.-Schlag gelang.

In der 65. Minute ließ sich Peter Kushev 
von Daniel Barton überlaufen, Tobias Wurm 
versuchte noch zu retten, als Torhüter Mi-
los Mandic aus seinem Kasten stürmte 
und Barton praktisch bis zur Torauslinie 
drängte. Doch aus diesem schier unmög-
lichen Winkel versenkte der Gütersloher die 
Kugel zum 1:0 im Netz. Anschließend klärte 
noch einmal Tobias Wurm in höchster Not 
zur Ecke und Jürgen Reckordt wäre fast ein 
Eigentor unterlaufen. Das wäre aber auch 
des Schlechten zu viel gewesen. So blieb 
es in einem schwachen Spiel beim 1:0-Sieg 
für die Gastgeber. 

Lüt

Ali Beckstedde hatte den 1:0-Sieg sei-
ner Mannschaft im Derby gegen den 
SV Lippstadt vorausgesagt. Dass es 
im Heidewald allerdings ein solch 
schlechtes Oberliga-Match werden wür-
de, verschwieg der 45-jährige Trainer 
galant. Dagegen herrschte bei den Gä-
sten Redebedarf. Sichtlich empört über 
die schwache Vorstellung ihres Teams 
sangen die Fans minutenlang „Wir ha-
ben die Schnauze voll, wir haben die 
Schnauze voll!“ Noch weit nach dem Ab-
pfiff diskutierten die Anhänger des SV-

Musemestre Bamba (rechts) wirkte nicht nur 
glück-, sondern auch lustlos. Die Kongolese 
war ganz schwach.

Auch Routinier Jürgen Reckordt (rechts) 
konnte nichts ausrichten. Fast wäre dem 
37-Jährigen noch ein Eigentor unterlaufen.

Lippstadt mit einem tief enttäuschten
Oliver Roggensack und einigen Spielern 
darüber, wie es bei den Schwarz-Roten 
weitergehen soll. Der Club muss in die-
ser Verfassung um die Qualifiaktion für 
die neue NRW-Liga bangen. Das ent-
scheidende Tor vor 1.228 Zuschauern 
in Gütersloh erzielte Daniel Barton nach 
einem Fehler von Peter Kushev in der 
65. Minute. Das Schönste ist immer die 
Vorfreude. Dabei blieb es auch in die-

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL BEIM FC GÜTERSLOH 2000

Dennis Hustadt mit einer Kopfballchance: Der Mittelfeld-Mann des SV Lippstadt agierte 
im Spiel beim FC Gütersloh gewohnt fleißig, aber es fehlte die Wirkung.

Schwacher SV verliert 0:1

B
ild

er
 +

 T
ex

t:
 D

ER
 P

A
TR

IO
T

Lippstädter Fans haben die Nase nach Niederlage in Gütersloh gestrichen voll.
Entscheidender Treffer fällt in 65. Minute nach einem Fehler von Peter Kushev



Autoservice für Pkw + Transporter

–	 Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer und Bremsen-Service
–	 Inspektion (zum Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service 
	 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
–	 Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
–	 4-Rad Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
– 	AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
– 	Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Impressum SVmagazin

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
Mobil: 0171 2281024
office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Montags 	 16:00 - 19:00 Uhr
Donnerstags	09:30 - 12:30 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 17:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de

Das Präsidium
Vize-Präsident
Franz-Josef Günther
(Sportlicher Leiter)

Vize-Präsident
Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)

Der Aufsichtsrat

Aufsichtsratsvorsitzender
Kai Hartelt

stellv. Aufsichtsratsvorsitzender
Dr. Michele Puller

Aufsichtsratsmitglieder
Johannes Althoff, Manfred Hartelt,
Carsten Knepper, Horst Krilleke,
Mathias Maiworm, Heinrich Risken,
Georg Schierholz

www.svlippstadt08.de

Herausgeber
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646, 59536 Lippstadt
Tel.: 02941 9686998, Fax: 02941 9687333

Anzeigenannahme	
WDS New Media GmbH
Inga Friis, Tel.: 02941 2890-159
E-Mail: anzeigenmaterial@svlippstadt08.de

Gestaltung	
WDS New Media GmbH
Südertor 2, 59557 Lippstadt
Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280

Druck	
Graphische Betriebe STAATS GmbH
Roßfeld 8, 59557 Lippstadt
Tel.: 02941 2903-0
Fax: 02941 2903-43

IMPRESSUM  UND  KONTAKT

24

Kontakt zum SV 08

www.reifen-tiemann.de

Die große Winter-
reifen Aktion

VW, Audi, Skoda 6,5 x 15 
Exclusive Line „V“
195/65 R 15 91T 
Bridgestone 
Blizzak LM 25 139,- E

MB A-Klasse 6 x 15 Rial „DV“ 
mit Bridgestone
Blizzak LM 25 
185 / 65R15 88T 138,- E
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in eindrucksvoller Manier. Von Beginn an 
legten die Gäste los wie die Feuerwehr und 
suchten mit schnellem, direktem Spiel den 
Erfolg. In der 14. Minute fiel dann das 0:1.

Patrick Neumann (r.) versuchte immer wieder 
das Angriffsspiel anzukurbeln.

Westerhoff konnte mit einem öffnenden 
Pass in den freien Raum geschickt werden, 
weil kein SVer angriff, er tauchte allein vor 
Torwart Mandic auf und ließ sich diese 
Chance nicht entgehen. 

Aber bereits vier Minuten später hätte 
Mirsad Gutic den Ausgleich markieren müs-
sen. Eigentlich hätte Musemestre Bamba, 
der von der linken Seite kam, selbst ein-
schießen können, doch er passte auf Gu-
tic und dieser scheiterte aus drei Metern 
an Torwart Kurz. Die Fans rauften sich die 
Haare. So auch, als Gutic erneut freiste-
hend vor Keeper Kurz aufkreuzte, aber wie-
der nicht traf (52.). Kurz nachdem Setzke 
dann in der 54. Minute den Ball an die Lat-
te geknallt hatte, erzielte erneut Westerhoff 
nach einem katastrophalen Abspielfehler 
im Mittelfeld des SV 08 das 0:2 (65.). Und 
drei Minuten später brachte Falkowski aus 
fünf Metern freistehend das Kunststück 
fertig, das Leder noch neben das Tor zu 
schießen.                                        

Nie

Die Spieler und Fans des SV Lippstadt 
08 müssen weiter auf den zweiten Heim-
sieg warten. Gegen die Überraschungs-
mannschaft aus Erkenschwick setzte es 
im siebten Spiel vor heimischer Kulisse 
beim verdienten 0:2 die fünfte Nieder-
lage. „In läuferischer und kämpfersicher 
Hinsicht kann ich meiner Mannschaft 
keinen Vorwurf machen. Wir haben alles 
versucht“, resümierte SV-Trainer Oliver 
Roggensack nach Spielende. Damit hat-
te er auch Recht, aber im spielerischen

Peter Kushev (Mitte) klärt auch in dieser 
Szene vor einem Gegenspieler, Benjamin 
Pahlke (l.) sichert ab.

Ungemein energisch und bissig gingen 
die Erkenschwicker in die Zweikämpfe. 
Das bekam auch Issa Issa (l.) zu spüren.

und technischen Bereich offenbarten die 
SVer ganz, ganz große Schwächen. So 
profitierte ein guter Gegner auch von 
den vielen Abstimmungs- und Abspiel-
fehlern der Platzherren. 

Warum die Spielvereinigung Erken-
schwick in den letzten neun Spielen 
ungeschlagen blieb und auf den vierten 
Tabellenplatz vorgeklettert war, das 
unterstrich die Mannschaft von Trainer 
Manfred Wölpper vor 650 Zuschauern 

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN DIE SPVGG ERKENSCHWICK

Nur vier Minuten nach dem 0:1 (15.) hätte Mirsad Gutic (l.) in dieser Situation den 
Ausgleichmarkieren können, ja müssen. Aber der Stürmer des SV Lippstadt scheiterte aus 
kurzer Distanz an Torwart Kurz.

0:2 ganz schnell abhaken
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SV 08 verliert gegen Erkenschwick und wartet weiter auf zweiten Heimsieg.
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SPONSOR DES TAGES

Kontakt
Westfalen Krone GmbH & Co. KG
Dieselstraße 106 – 112
33442 Herzebrock
www.westfalen-krone.de
 
Ansprechpartner
Ulrich Rahmann
Geschäftsführer
Telefon	 05245 832-0
Telefax	 05245 20-47
E-Mail: info@westfalenkrone.de 

Die Westfalen Krone GmbH & Co. KG 
ist Erzeuger hochwertiger Schinken- 
und Wurstwaren. Das Unternehmen 
verwöhnt die Verbraucher mit Kochpö-
kel-Spezialitäten, Rohschinken, Lachs-
schinken sowie Kasseler- und Geflü-
gelspezialitäten. Zusätzlich produziert 
Westfalen Krone regionale und saisona-
le Köstlichkeiten. 

Bekannte Marken verwöhnen 
Ihren Gaumen
Am Stück geliefert und an der Bedien-
theke frisch aufgeschnitten finden Sie 
unsere Produkte, die wir unter den 
Marken Westfalen Krone, Fürstenstäd-
ter Spezialitäten, Landfein und INWA 
produzieren und vermarkten. Liebha-
ber der Berliner Küche kommen bei 
uns genauso auf den Geschmack, wie 
Fitnessbewusste und Liebhaber spa-
nischer Spezialitäten. Für den Gastro-
nomie-Bereich halten wir ebenfalls eine 
große Auswahl an Produkten bereit, die 
frisch und mundgerecht geschnitten für 
leckere Abwechslung sorgt. Ganz neu in 
unserem Sortiment: Unsere Produkte 
aus der Reihe „Hausgemacht“. Mit 
verschiedenen Schinken-, Salami- und 
Lachsspezialitäten, hergestellt nach tra-
ditionellem Metzgerhandwerk, verwöh-

nen die „Hausgemacht“-Produkte Ihren 
Gaumen.

Höchste Frische und Qualität
Unsere Maxime ist es, höchste Kunden-
zufriedenheit durch beste Qualität und 
Frische zu erreichen. Modernste Techno-
logien und Herstellungsverfahren ver-
bunden mit traditionellen wie auch in-
novativen Rezepturen garantieren si-
cheren Genuss. Sie als Verbraucher 
können auf unsere internen Qualitäts-
kontrollen und die garantierte Frische 
unserer Produkte vertrauen. Jeden Tag 
kontrollieren wir unsere Produktions-
prozesse. Dabei gehen wir weit über 
die gesetzlichen Anforderungen hinaus, 
um für Sie Fleischgenuss höchster Güte 
herzustellen. Tradition und Fortschritt 
gehen in unserem Haus eine erfolg-
reiche Symbiose ein. Seit jeher ver-
pflichten wir uns zudem einer besonde-
ren Verantwortung gegenüber Mensch, 
Tier und Umwelt.

Wir wünschen Ihnen und dem SV Lipp-
stadt 08 ein spannendes Spiel, einen 
Sieg für die heutige Begegnung und gu-
ten Appetit beim Verzehr der leckeren 
Westfalen Krone-Produkte.

Westfalen Krone – Leben ist Genuss!
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DER TREFFPUNKT FÜR ALLE

       
    FUSSBALLFREUNDE!

CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN.

Öffnu
ngszei

ten

      
     F

reitags ab 17:30 Uhr, Sa
mstags ab 14:30 Uhr, So

nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Spielbeginn




